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(Offener örtef Dr. iaut'e an die 6onBen
Gtill! 2ïïacht doch auch kein folch ©efchrei
3n euc-rn Jahresberichten
Som ©eld3ufluf3 aus der Candroirtfchaft,
Gonft g'bt es noch ©efchichten

Ohr braucht doch nicht unfern TfZilchprofit
Go in die 2Selt 3U fchreien!
£jhr pört das ©efchäft des Sauern fo
Clnd euer eig'nes ©edeihen!

Senkt. Arbeiter und 2ïïi(te!ftand
2<önnt' endlich genug bekommen.
2Öenn man oon der Gache 2Sind bekam',
Clnd das möcht' uns nicht frommen!
2Bir rooll'n ja ein halbes Sro3ent mehr Sins
Guch künftig gern nicht oerroeigern

Srum Sorficht! 2Sir find nämlich im Segriff
Sen Tïïilchpreis roieder 3U fleigern! 21.3.

RünffUcfye Hafyrungömtüd
©in ©ngländer hat die künftliche 2Tlilch

erfunden. 2lus einer 2Jîifchung oon Grdnüffen,
Gojabohnen, 3ucker, 28affer und oerfchie-
dinen 'TTCineralfa^en ifl es ihm gelungen, eine
2TCilch her3uftellen, die die ^Kuhmilch an ©üte
um fieben ©rad übertrifft und aus der man
fogar Sutter und 2<äfe machen kann, die einen
©mmenthaler ©rdgout haben. Ser Sund",
der diefe Seuheit brachte, machte 3U der fenfa-
tionellen Grfindung ein redaktionelles Örage-
3eichen. 2Bir finden dies mehr als fonderbar.
2ïïan follte an folch epochemachenden Grün¬

dungen erft 3roeifeln, roenn eine îlktiengefell-
fcliaft, die das betreffende patent erroorben
hat, Siehe gemacht hat, nachdem der
Serroaltungsrat die Sidel abgefchöpft hatte. Sür
uns in der Gchroei3 hat die Angelegenheit
einen düftern ßintergrund. Clnfere Sauern-
fame roird oerarmen, da die Kuhmilch im
Sreife heruntergehen roird, bis auf den
Gefrierpunkt. Clnfer !Kompenfationsoerkehr in
einem neuen Kriege roird ausgefchaltet etc. etc.
etc. Öür die Gtädter hingegen roird diefe
2Iachricht keine Srauer bedeuten, da fie
roährend des ^Krieges oon einem 2Tüilchpreis-
auffchlag gnädigft oerfchont bleiben. 2Bir
hätten alfo folgende erftklaffigc Neuerungen
3U oer3eichnen: Ôleifchlofe Sage, fchlaflofe

Hotels Theater a Konzerte Cafés 1

ZÜRICH
Stadtttiea-ter ::

Samstag: Geschlossen.
Sonntag, nachm. 4L'hr: Parsival", Hühnenweihfestspiel

von Kichard Wagner.

Pfauentheater
Samstag: Gesclilossen.

Sonntag, abends T1 ;> ihr: Gastspiel von .Job. Torwin:
..Ostern", ein Passionsspiel von Strindberg.

illllllllllllliil!!!!!illllilll!llll!l!!l!l!li::illlll!l!lll!llillllllllllllilllllilllllllllilll!llllll5

Corso - Theater
Täglich aliends 8 Uhr :

Gastspiel Stener-Kaiser's Wiener Operetfen-Ensemble

Première) Première!

g)ie prsterChristel".

ûlfcnlkinf
©egenüber 6cm Staoethofcrbahnhof

eptZiaMät: ^ifer-, ÜJaaotlänöer--
T u unö 6urgunder-£Dcme

6. <©CÏ)mtô - JTÏeiCC/ früher: Café du JTtufée, £oufanne.

Hotel Wanner
ZÜRICHBahnhofstr
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B
H
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Bahnhofstr.
B
H

Neuer Inh.: H. Schmidt.

Altbekanntes Haus
I Hin. vom HauptbahnhOf

O O 1588

Lift :: Zentralheizung :: filier Komfort
Zimmer v. 2 Fr. an :: Pension nach Ueberelnkunft

m

B
H

B IB 3 H BE B H HB Hl HB EBB B B

S Brissago g
In Klstchen von 125 Stück.
I. Qjalilät, 500 St. Fr. 19.
In II. Qualität Fr 17.50
versendet J. Küster,
Luzern, Kappelfrasse. 152S

Tonhalle- Restaurant
S Feinstes Familien-Restaurant

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzeiten und

Gesellschaften

Bauers Hotel Post
BEIM HAUPTBAHNHOF jeez

Behagliches Familien-Restaurant

Hotel und Restaurant
I I IV I IVJ C|~ am Rüdenplatz
I I I ^1 I ^1 ta nächst Rathaus

Altbekanntes Familien - Restaurant'

DE LA PAIX" \

SrandCafé Zürich \
10 Sonnenquai 10

Internat. Verkehr u. Rendez-vous derTheaterbesucli r ^
Vornehmes Familien-Café

Bekannt für erstklassige Künstler-Konzerte
WALTER STUDER \

Hausbälle Hochzeiten

OrchesterHengartner, Zürich
Telephon 3673

Ve reinsanlässe Konzerte

HOTEL KRONE 2S1
Altbekanntes bürgerliches Haus :: Zimmer uon Fr. 1.50 an
Speise- u. Gesellschaftssaal für Anlässe :: Stallung u. Remise
Höflichst empfiehlt sich im E. REISER

J Patentanwalt

'ng. Fritz Isler \
M ah -ihn 'Strasse l';
: am Paradeplatz:

J Z Ü R I C H I X

Hotel am Bellevueplatz
i ®

I goldenen mL Stern 1

1 Terrasse, Speise- und
Si ¦* gj

Gesellschafts-Saal
*s Zimmer von 2 Fr. an.B Teleph. 1266 1

Besitzer: J. HUÜ. |
ssaesesesesssiaeseseieieissesei es sses mmmmm^mmmk

Wiener(^éC(^J | FF
Limmatquai 10 V^£^* * * *

Ungarische Künstlerkapetle -Täglich 2 Konzerte

American T3cit*
172.-) In' aber : H. ANGER.

Vornehmstes

Familien-
Café

am Platze

Eig Wiener
Conditorei
Five o'clock

Tea und
Americ.-Drinks

Extrasalon

für Billards
9 Neuhusen

3 Match

Grand Café Odeon
Eigene Conditorei

Neuer Inhaber: B. May & Sohn

ZürichNach dem
Theater: Kalte

und warme
Spezialitäten

Telephon
Nummer

1650

Rendezvous

d. Fremden¬
welt

oj-
Q]aßnßof- Restaurant

Express - Bier Wein - Buffet
Familie BOLLE TER

Offener örief Or. Laur's an öie Sanken
Sti»! Macnt docb aucn kein solcb Gescbrei

In euern Iaiiresbericbten
Dorn Geldzusiusz aus cier Landwirtscbost.
Sonst g^dt es nocn Gescbicbten!

Ibr braucbt ciocti nicnt unsern Aîilcbprosit
So in ciie Weit zu scbreien!
Ibr stört cios Gescbäst cies Bauern so

«Und euer eig nes Gedeiben!

Denk«. Arbeiter uncj Aliltelstand
Aönnt' encliicb genug bekommen.
Wen» uian von cier Sacbe Winci bekam'.
tUnci cias möci.t' uns nicbt srommen!

Wir woll'n ja ein baibes Prozent mebr Ims
Eucb künstig gern nicbt verweigern

Drum Borsicbt! Wir sinci nämiicb im Begriff
Den MIcbpreis wiecier zu steigern! 21,2,

künstliche Nahrungsmittel
Ein Engiäncisr bat ciie künstiicbe Aîiicb er-

suncien. Aus einer Aîiscbung oon Erdnüssen.
Sojabobnen. Bucker. Wasser unci verscbie-
denen Alinsraisaizen ist es ibm gelungen, eine
Aliicb berzustelien. die die 2<ubmiicb an Güte
um sieben Grad übertrifft und aus der man
sogar Butter und 9<äse macben kann, die einen
Cmmentbaier Erdgout baben. Der ..Bund".
der diese Aeubeit bracbte, macbte zu der
sensationellen Erfindung ein redaktionelles
Sragezeicben. Wir sinden dies mebr als sonderbar.
Alan sollte an solcb epocbemacbenden Ersin-

düngen erst zweisein, wenn eine Aktiengesell-
scbast. die das betreffende Patent erworben
bat, Pleite gemacbt bat. nacbdem der Ber-
waitungsrat die Aiciei abgescböpst batte. Sür
uns in der Scbweiz bot die Angeiegenbeit
einen düstern Hintergrund. «Unsere Bauern-
same wird verarmen, da die Aubmiicb im
Preise beruntergeben wird, bis aus dsn Ge-
srierpunkt. (Unser Aompensotionsoerkebr in
einem neuen Rriege wird ausgescbaitet etc. etc.
etc. Sür die Städter bingegen wird diese
Nacbricbt keine Trauer bedeuten, da sie

wäbrend des Nrieges von einem Aliicbpreis-
ausscblag gnädigst oerscbont kleiden. Wir
bätten a>so folgende erstklassige Neuerungen
zu verzeicbnen: SIeiscblose Tage, scblaslose

^iniiskg.?: «iesoiilosssn.
^ouotaz:, nnekm. 4tl,r: ,,1'ursivâl Ilüknoinveiliksstsiiisl

von liieli^rci >Vagnsr.

.^amstagl (ìosolilossen.
Loints.?. 5>t>sn-!s 7> ^ I kr: t'âstsniol von .Ivli. 1^<.r>vi» :

..Ostern", e!» l^>ssion-5>>i>?I vo» Ltrinàberz.

!ilIII!iIIilI!!iII!l!!!!>!IiIII!IIiil!l!>!I!I!!!!IIII!II!!!II!iIII!!I!!l!II!II!!I»tiIi!IIIIIIi!II!!iII?

l'àsliek s.i>en6s 8 Vnr:
vZ8î8pisI8tô ilgs-I(âi8gl'8

première! première!

Iis Försterckristsl".

alkenstàfs Hotel-Garnî âCafè-Reftaurant
Gegenüber àem Staoelhoferbahnhof

Spezialität: walliser-, Waàlâà^ ^ unà Surgunoer-Wcine
6. Schmiö - Meier, früher: Lafe öu Musée, Lausanne.

liotel vanner
lZsnnnok8tr

SWWW

l-I

l-l

Lsnnrwkslr.

risuer Inn.: N. Lcnmlclt.
m LZ

l Hin. vom llllupldsnnnok
LZ LZ LI

î.îît " ZentrsIneiZunZ :: klller rîomkort
Limmer v ?r. sn Pension nacn Uedkreinliunkl

^ Srisssgo A
In Klztcnen von 125 Stück.
I. yualilàt. 500 5t. rr. 19.
In II. yusütiit k'r I7.SV
versendet ^. Ilustoi-, l.u-

»>, Ksppelxssse. 152?

!IàIIs-kô8tMM
» -----^ sssiristes sssmilisn-l^ssisurgrit

QsssIIsolisitsîZâls
kür 1592
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l/t /Cc?n^l?^6

sliîbiZrirZNkitss nürg!zrIicNL5 llrZUZ Limmer von ssr. I.Zll SN

Lpeisa- u. lZesellLLNaftssza! sür knissse u Ltaliung u. flizmisiz
riöfücnst k-mpfi!zn!t sicli >^ l2. l^ HI 8 »2 k
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Ungsrisetlv irtllnstlerkspelis ^sgiiok 2 Konzerts
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Rächte, kuhloje 2uilch, kartoffellofc 2ïïahl3eiten :

diefe laffen fich nach SBelieben oermehren durch:

geruchlofes Sarfüm, ahnungslofen 2<antönl>

geift. 3ahnlofe TRäuler, dachlofe 2Bohnungen,
offenpolofe Offenfioen, gegenftandelofe Sefen-
poen u. f. f. 3ie ßauptattraktion kommt nodi,
aber leider erft nach noch längerm geduldigem
oder ungeduldigem 2Barten:

Sie kriegslofe Seit. ß. etr.

Reoolution in Rußland
93elerlisburger Xeleflunkerogentur

2Tichtenglifche ©emüfer haben keine 2ihnung, roie

populär in Kufjland die Ülbfägung des 3ars ift. 3)er

2öied u-2Ttofli-Cugskrj" fchreibt, der Sarismus fei

nichts anderes, als ein plumpdeutfcher 23luff, mit dem

die ruffifchen 2\uhuroölker jahrhundertelang geulkt roorden

feien S)ie Scltrolerigkeit, für Ttikolaus II. ein*n andern

©eneraloerfreler des ßerrgotls 3u finden, roerde über-

fchch'. da fpe3iell unter den Sojialiften es tatfäehlich
roimmle an CJnfehlbaren, die fich um einen (Botteslohn

gerne anbeten laffen roerden. 3)er ÎTÎinifter 2ïïutfchkopf
hat im taurifchen JTJalaft Ünterfchriftenbogen auflegen

laffen für eine öffentliche 2ibbitte !Kuhlands oor Srankreich,

roegen der 25erfackuhrung 2Tapoleons oor
hundert fahren.

Gioadia. 3er Spe3ialkorrefpondent des Gnor-
riere della ©uerra" hat die neue Kegierung
geroarnt oor der 2\ulan3, die die ffiro&fürflen bei ihrer
2T!ijjhandlung an den Sag legen und er oerlangte im

2Iamen der 2Jllilerlen reelle ©aranlien für die ttnfchäd-
lichkeit diefer höchften" ßerrfchaften, fpe3iell des hohen"
TUkolajeroitfch, roorauf diefer fidi unterfchrifilich
oerpflichtete, 3ur Bekräftigung feiner republikanifchen

©efinnung als 2<antonsrat in 2iuf)erfihl 3U

kandidieren.

3eniffeisk. 2Jnläj)lich der !Proklamicrung der

Republik, find die Sorlefungen an fämtlichen Surjäten-
und IXungufenhochfchulen eingefiellt roorden.

2<ronftadt. Sie Angehörigen der Sarenfamilie
haben heute eine ©rofjfürften-©eroerkfchaft
gegründet und find als Solche der ITJelcrsburger 2Jrbeiler-

union beigetreten.

9Jïoskau. Sum Sank für Ihre echt-ruffifche Ballung
find 71 i k 0 1 a u s Ti 0 m a n 0 ro alt Sar, und 2T i k 0 1 a j c -

roitfeh, alt Oberbefehlshaber, ins 28a hl bureau
TTtoskau geroählt roorden.

28afhington. Ser 2Jmerican 25luff" oernimmt

aus Condon, daf) infolge oon unoorhergefehenen Tïatur-
ereigniffen in nädifier 3eit keine glaubwürdigen
Selegramine mehr aus ^Petersburg kommen roerden.

ßoljhcr
OIIOIICD

3n den Sriedensoerhandlungen roerden die Garucn

3U neuen 9Xriegen ge3üclitet. ß. et.

Hotels Theater s Konzerte Cafes
^^-^^^^W ffîù^z^^^ ^^^^^^^^^^^^^/^/^
Restaurant Meyerei"

livkannt für grosse Behaglichkeit
Prima Wei le

Exquisite feine Küche
Jan. Ephraim

Café-Restaurant z. Zfitarlnser
Zürich X Zähringerstr.Müblegasse

Gute Küche zu bescheidenen Praisen.
Erstklassige Weine aus dam Zürcher Staatskeller.

ff. Kürlimann-Ber.
Spezialitat: Lebende Fische aus dem Sehälter.

1-152 HEINRICH HUBSCHMID.

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

IBB

ä Hotel-Restaurant flLBULA"
3 Schützengasse 3

¦ Gut bürgerliche Küche. Prima Weine, ff. Ak'.ienbier (hell und
': dunke). Zimmer von Fr. 2 59 an. 1572

H Es empfiehlt sich bc tens Fr. Kehvlc.
BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB

: Restaurant Schweizerhof
Militär^trasse 42 Telephon 04°-3 bei der Kaserne *¦ 15S9 Gute bürgerliche Küche

- 1 ; s Variété -Vorstellung :
ff. offene und Fkiseht'nweinë. : : Hürlimann-Bier

H Sieb bestens empfehlend

isiiiiiiaiiiiii
E. Hofbauer-Sauter

Spanische Weinhalle
7iin Rlnrkp Glochen9a55B 9

£U I UIULtltj Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: BrBn^che, Oporto, Alicante, Veltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Prnduktionsorten.

GutEn Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI

ZeUghayS- _
«"ener-Café frfa

sir. 3i International Moostr.
Gemütliches, bestrenommiertes Familien-Café 1651

Täglicli Konzert!
Prima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.

Es empfiehlt sich höfl. P. Rümpel.

Eine 7asse guten 3[affee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von

G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.
Für alkoholfreie Getränke billigste Preise, iy>i

Vegetarierheim Zürich
Sihlstr. 26!2S, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade

zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: II. Hill!

reiche Auswahl und
ichmackhaft zubereitet, leicht

verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant
Hoibeinstr. -Seefeldstr, 19

VegetarischeSpeisen^

THALYSIA" (3 îtllu. v. Kellevae)
Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

M i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billige Quelle
für Speis und Trankt

Samstag und Sonntag t-reikonzert
1653 K. Fürst

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

BT Guto Kücb.o. 1W
Mittagessen von Fr. .80, 1. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen
1015 Til. Fopp.
Restaurant
BELLEUUE
Milirärsrrasse 16

bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
Ia Flaschen- u. offene Weine

fl. Froidevaux- Meiier

Besuchen Sie in Zürich

J das altbeVannte ^
Café Zwirr

J Rindermaikt 20, Zi

* Nur prima Weine
Mittwoch u. Freitag Konzert

J 1724 S. HUÜO, Wirt J

/ingii:
Zürich 1. ^

+ Eheleute +
verlangen gratis u. verschlossen

meine neue Preisliste mit
100 Abbildungen üheralle
sanitären Bedarfsartikel, Irrigateure,

Fratiendouchen,
Gummiwaren, Leibbind. etc. 1350

Sanitäts-Geschäft
Hübscher, Zürich
Seefeldstrasse 9j

Restaurant

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel
D

Samstag
und Sonntag

KL onzort
Karl Küttimann

Cuilieur
1601

Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen!

Einzelnummern <« nebelspalter" z, so c».
in Buchhandlungen, Kiosks und bei den StrassenVerkäufern zu bezieben!

Mcbte. kublose Nîiicb. Kartossellose Mablzeilen :

diese lassen sicn nacn Belieben oermebren durcli:

gerucbloses Parsüm. abnungslosen Nantönl!-
geist, zabniose ?lläuler. clacblose Wobnungen.
ossensiviose Ossensioen. gegenstandslose Defensiven

u. s. s. Die Hauptattraktion kommt nocb.

aber leicier erst nacb nocb ià'ngerm geduldigem
oder ungeduldigem Warten:

Die kriegsiose Beit. ^ sin

Revolution in Rußlanö

Nicbtengliscbe Gemüter kaben keine Aknung, wie

populär in Nuszicmci ciie Absögung cies 5Zars ist. Der
,.Wieà u-N1osti-Lugskn" sckreibt, àer ^Zarismus sei

nicbts cmcieres, vis ein plumpcleutscker Bluff, mit clem

ciie russiscltenNullUsvôlkerjakrkunàerteiang geulkt worclen

seien Die Schwierigkeit, für Nikolaus II, ein^n anciern

Generaiverlreler cies Kerrgotts zu sinclen. wercle über-

scbötz«. cla speziell unter cien Sozialisten es latsäcblicb

wimmle an tlnfeblbaren, ciie sick um einen Gotteslobn

gerne anbeten lassen wercien. Der Minister Mutscbkopf
bot im tauriscben Palast clnterscbrislenbogen auslegen

lassen sür eine össentiicbe Abbitte Nuszlonàs vor Srank-
reicb, wegen cler Versackubrung Napoleons vor
kunclerl Iabren.

Livaàia. Der Spezialkorresponclenl cies Snor-
riere ciella Guerra" bat clie neue Regierung
gewarnt vor cler Kulanz, clîe clie Großfürsten bei ibrer
Miszkancilung an clen Tag legen uncl er veriongle im

Namen cler Alliierten reelle Goranlien sllr clie Unsckâà-

licbke» ciieser köcksten" l?errsckoslen, spezieil cles Koben"
Nikolajewilsck, worauf ciieser sicli unterscbrisliick

verpflicbtete, zur Bekräftigung seiner repudlikaniscben

Gesinnung ais Nanlonsrat in Auhersibl zu Kon-

àià sren.

Ien i sseis k. Aniähiick cier Proklomicrung àer Ne-

pubük. sinà clie Vorlesungen on sämliicben Burjäten-
unci Nungusenkocksckulen eingestellt worclen,

Nronstaài. Die Angebörigen cler 5Zorensamii!e

boben keute eine Groszsürsten-Gewerksckost ge-
grünclet uncl sinci als solcbe cler Pelersburger Arbeiler-
union beigelrelen.

Moskau. 5Zum Dank für ikre ecki-russiscke Kallung
sinci N i k o i a u s N o m a n o w alt 5Zar. unà Nikolaze-
witsck. ait Oderbesebiskoder, ins Wakl bureau
Moskau gewäkit worclen.

Waskinglon. Der American Biuff" vernimmt

aus Lonàon, clasz infolge oon unvorkergesekenen Nalur-
ereignissen in »äclisier 5ZeiI keine gioubwllrcligen
Telegramme mebr aus Peiersbu'g kommen wercien.

cnziiouLI
In cien Srieàensverkanàiungen werclen clie Sarncn

zu neuen Nriegen gezüclilet. i?. Sr

pr!mz VVeNe
^

cllkêkemmutz.Mliiizei'
^itlirinxerstr.

Kuto Xiions ^u oozvkoilisnsn ?i»Zî»vn.
ti»sikls»sigs ìrVsine sus l>s«n ^iii»r:nv^ âtaatskollei».

î?. Nûi»>ìn>»nn-N or^.
Spe-iiMlât t.soonlis disons aus riom llsnä tsi».

«ci»nic» nussenmio.

I^SstaUlrsM lZsivSclSrs
l.östbellsilii'tö pension ilàelistllei, »oonsetiillen

Oulmsnnstrssss 13 îslopkon SS34
Lobôns 2immsr mit gutsr pension von k^r. sn

OsssIIsc-bà-^imme-r Sîllsrcl

11,0

-NM ke!tlIIlM ..tll.ulll.»"
> Lut bür^esiicke Küclie prima Weine. II. Akuendier <neil uncl

clunke >. Limmer von k^r. 2 5» sn. lk>72

^ empsieiiit sicl, bc tkns ^î-, I^sàì 1<z.

^ > Ûuto kûi»gôi'Iîvkv Küoli» >

^ Zivi, K«7!>>>n8 «'»pki>I>Ieri<> Nofbauoi- Sauts,-

ts?IiNl'ko lZ'°àngsss-z g

^UI llltlUtì^tsìrZ leiepbcm Nr. issq

llsusspe^isiitât: IZrenzcbe, llpurlo, ^iicsriie, Veltliner, liroier,
ZekssstiZuser etc. etc., clirekt von àen proàuktionzcirten,

lZuten ?usprucb erwartet cier neue inbsbeiv ^. l>l. t>lftr^Ii

8 3 InîtSirnstionsI M°d5

?rimg ^sins. - Quts lZisrs. - lZssobsicisos prsiss.
Ls empfìsktt sicN llökl. lîûlrnpsl

Line 7asse gàn Z(affee
kür nur lv Qs., sowie feinste drückten-, I^iciel-, Käs-
unci ^vviedelvvâiien etc. erkälten 8ie in cler Kälkeestude

uncl Konäitorei von

ig. na?»?, ^osepkstrssse 79. Zllrivk s.
l^ür glkoboiireie Qetrgnlce dilli-zste preise.

Saisir, 2S!28, vis-à vis St. ànnsnol
Vvgvtsi-lsvnss Nvstsunsnt

lâzlick reicks àuswakl in voriiixlîck Zubereiteten NekI-
sneisen unä kriscken tîemûsen. Ksksee, lee, Lkocolscie

!v jecler IsZes^eit. là78 Inb.: Hi. »iltl

r«!cbo àri.s^vàkl uocl
!ekinàckkskt Zubereitet, I«t«!vt

vvr<>»lil!vn, kinäsn Lie in àem bekàllatso lìe.^tâtiràot

lZrossvs l.oi<al im parterre, 8eparat?imn.er im I. 8t.

IZiill lümmutqusi I^iabe lZsbnbok

Anerkannt billivs Nuolis
iü>- Sovis unli 1>snl«l

Ssmstsx UNll Sonnlss» ^retkon^l-rt
ISS2 lit. l^L^s,

Nlkokolfroîvs ksstsursnt
lzlervebti?keitSK»sse >r. K beim IZsàbok 8elnân

l>litt-rLS5;<!g^ von I^r. .8t), 1. an nnà 1.5t). sowie
reiokba.itigs ^benàpiattsir K:Ute> unà Vitrine 8>>oi>c>n

?u jeàer 'I'-lgss^oit. Eisens Xooàitorei.
á^koboltreie >V'eine in allen Lorten, in l<I. unà okksn

rs l'ti. i-«i>^>x?.

bei cler Kaxetinz IS28

kk. kellez uncl clunicles Lier
lZute Itsltö u. uurir.e Zpeîxen
Ig ?l35c!lkn- u. okksnö Ir/eins

kl. ?roîàaux-Nelier

î ôiZSillîllkil 8>tZ ill liililiii »

^ ckâà âit^e^annts ^

^ I<inclermz^t 2",

^ I^ur prims Wsins ^

î 1724 S. UUllv. V!rt ^

!iii»ï>c!n 1. ^

verlanßön gratis u. vsr«c>klo?-
ssn msins neue l'rsislisìo mit
ItXl.'vbbiiàuo^en ûiiernile
sanitären Lsàirrksg.itikoI,Irri^t-
tsurs, l?r!lt!ônàoueiien, tìum-
mivvarsn, I^sibbinà. oìe. 1350

Sanität» Losc-ns»«
Nüdsr-non, Zlü^inn
So«fslu«tr>a»»o S>j

r^îsstsursnt

>ik?àeràurkàtl'. 6^
kk. I."ö!libsrA-tzier

bell ». àunkel

8»lmstlls
u»à Lonntàs

> 1^ ^ o » t
Kilil lìiiltimàn»

Odstbrsnnt^sin Kirs-b
f'rsislistsn l.o!bgsbinàs
rtoobsts Hus^siobriungsn

Cinxelnummem Nebeispalter" ;o e..
in vuchdantilungen. Kiosks und bei cken Sttassenverkäufern xu bereden!
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